
Walchenseelager 2022 Informationen für Eltern bezüglich Corona 

 

Liebe Eltern,  

seit über 15 Jahren sind wir jeden Sommer im Ferienlager am Walchensee. Der einmalig schöne 

Platz, ein engagiertes und erfahrenes Betreuerteam, außergewöhnliche Aktionen und vor allem tolle 

Kinder und Jugendliche machen die Woche für alle Beteiligten unvergesslich.  

Das Walchenseelager ist eine Kooperation von Einrichtungen des Kreisjugendrings aus verschiedenen 

Stadteilen (Kindertreffs, Jugendtreffs, Abenteuerspielplätze, Hortgruppen) und ihrem 

Erlebnispädagogischen Zentrum (Tchaka).  

Wir wollen auch dieses Jahr wieder ein Walchenseelager ermöglichen. Leider ist die momentane 

Situation nach wie vor etwas unübersichtlich. Regelungen und Vorgaben ändern sich regelmäßig, was 

langfristiges Planen schwierig macht. Zum jetzigen Zeitpunkt (Anfang Februar) können wir nur 

mutmaßen, ob wir das Lager im September durchführen können. 

Im Sinne aller Kinder und Jugendlichen haben wir uns letztes Jahr entschieden, das Walchenseelager 

nicht voreilig abzusagen, sondern abzuwarten was die neuen Entwicklungen bringen, was sich 

rückblickend ausgezahlt hat, da wir nun 2 Lager in den letzten Pandemie-Sommern in nahezu vollem 

Umfang durchführen konnten.  

Dieses Jahr können wir bereits auf diese Erfahrung und fertige Hygienekonzepte zurückgreifen und 

haben große Hoffnung, dass der Sommer dieses Jahr zumindest nicht schlechter wird als der letzte, 

weswegen wir sehr zuversichtlich sind, was die Durchführung des Walchenseelagers betrifft. 

Sollte wir trotz allem nicht ins Ferienlager fahren können, wird ein Ersatzangebot mit attraktiven 

Tagesaktionen entwickelt. Wir nehmen die Lage ernst und sind stets um Sicherheit und 

Gesundheitsschutz bemüht. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen, bitte beachten Sie, dass wir als Veranstalter uns vorbehalten, 

das Walchenseelager kurzfristig aufgrund der aktuellen Lage abzusagen, ins besonders wenn es der 

rechtliche Rahmen nicht zulässt.  

Wir rechnen mit einer verbindlichen Entscheidung bis Juli und halten sie über neue Erkenntnisse auf 

dem Laufenden 

Herzlichen Dank für ihr Verständnis und ihre Zuversicht 

Mark Wagner, KJT 2Club 

Björn Röhrle fürs Tchaka, Erlebnispädagogisches Zentrum des KJR M-Stadt  

 

 


